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ErbsenfürMindestbemittelte .Inder123 .AktionswocheerhaltenalleBesitzer
grüneder rosafarbenenEinkaufscheinefür Wohlfahrtsfleisch1/8 kg/ErbsenproPer-¬

sondesHaushalteszumPreisevom80h gegenAbtrennungdesAbschnittes, G"
in denGeschäftender Großschlächtereian folgendenTæen :Dienstag ,den18 .
NovembervonA- F ,Donnerstag ,den20 .NovembervonG- K ,Samstag ,den22 .
NovembervonL- RundDienstag,den25 .NovembervonS- . Außerdemwirddie
AbgabevonWohlfahrtsfleisch( Pferdefleisch )an jene Besitzerderrosafarbe-¬
nenEankaufscheinestattfinden ,die in demStandeVIII . ,Albertgasserayonnert
sind .AbgetrenntwirdderdurchdieNummer1gekennzeichneteWochenabschnitt

desrosafarbenenEinkaufscheines.FürjedePersondesHaushalteswerden10dkg
zumPreisevonK . -abgegebenwerden.DieAbgabetagesinddieselbenwiefür
grüneErbsen.

demZentralverbandederKriegsbeschädigtenzugewiesen.

2 . e .abAusg

25 .Jahrgang ,wien ,Montag ,den17 .November1919 ,Nr .451 .
- ¬ - - - ¬- - - ¬ - - - - - - - - - - ¬

Die Systemisierungder Arménratstellen .DerStadtrat hat nachEinholungvon

VorschlägenderBezirksvertretungenundArmeninstitutemdieZahlderArmenrat-¬
stellen (Ersatz-Armenratstellen)für die Periode1920bis 1925wiefolgtfest -¬
gestezt :I .Bezirk42 ( 42 ) ,II .Bezirk180 ,III .Bezirk160( 30 ) ,IV .Bezirk80
( 10 ) ,V .Bezirk180( 30 ) ,VI .Bezirk97 ,VII .Bezirk150( 30 ) ,VIII .Bezirk120
( 30 ,IX .Bezirk150( 30 ) ,X .Bezirk200( 50 ) ,XI .Bezirk60( 30 ) ,XII .Bezirk
144( 40 ) ,XIII .Bezirk200( 50 ) ,XIV .Bezirk90( 10 ) ,XV .Bezirk90( 30) ,
XVI .Bezirk 300 ( 90 ) ,XVII .Bezirk 160 ( 16 ) ,XVIII .Bezirk 100 ( 30 ) ,XIX .Be- ¬

zirk 65( 10 ) ,XI .Bezirk200( 30 ) ,XXI .Bezirk214( 30) . Dasgibt für ganzWien
. 982Armenräte.

Anforderungdes Hotel „ Neubau " .DasWohnungsamtder Stadt Wienhat dasStunden- ¬
hotel „ Neuban "angefordert ,welche Anforderung auch in Rechtskraft erwachsen

ist .Der Besitzer dieses Hotels hat sich hereit erklärt ,gegen Freigabe des

Hotel„Beubau “das ihmgehörigeHotel„Sonntagberg "demWohnungsamtezurVer-¬
fügungzustellen .DerStadtrathat diesemKnerbietenmitRücksichtaufdie
schwereBeschaffungvon .Brennmaterialundmit Rücksichtauf dieApprovisio
nierung der zu Bequartierenden keine Folge gegeben .

DieWohnungsanforderungenvom27 .Oktoberbis 2 .November.In dieserWoche
wurdenimWienerStadtgebiet 225Wohnungenund39 Einzelwohnräumeangefordert .
Davonsind 134kleine Wohnungen,54 kleine Mittelwohnungen ,18 grosseMittel
wohnungenund19gorsseWohnungen .DieangefordertenWohnungenbestehenaus
380Zimmern ,123Kabinetten ,219Küchen ,84Vorzimmern,39Dienerzimmernund
26 Badezimmern .Die Anforderungensind in Rechtskraft erwachsenbei 96klei -¬
nenWohnungen,25kleinenMittelwohnungen,13grossenMittelwohnungen,8gros-¬
sen Wohnungenund 13 Einzelnohnräumen .Diese Wohnungenbestehen aus 219Zim- ¬
mern ,86Kabinetten ,139Küchen,41Vorzinmern,23Dienerzimmernund21Bade-¬
zimmern.In dergenanntenZeitwurdenauch3 Hotelsangefordert .DasHotel
„ Dungl "in . Bezirkwird zur Unterbringungder amerikanischenAusspeiseaktion
verwendet werden .Das Staatsamt für Heerwesenhat angeordenet ,dass dieinder

RosaauerkasernebefindlichenTruppenin einemDrittelderselbenuntergebracht
werden .Die dadurch verfügbar werdenden Räunlichkeiten werden für Notwohnun¬

gen herangezogen und wird ein Weil derselben in Bälde zu beziehen sein .Die

bereitsfreigemachteGardeinfanteriekaserneinderLerchenfelderstzzasewurde

VerbandderLeiterderWienerVolks -undBürgerschulen .DieVallversammlung
mußvom19 .Novemberauf2 .Dezember5Uhr,FestsaaldesLehrerhausesVIII. ,
Josefsgasse12verschobenwerden.

-
DieGemeindeWienunddieProduktivgesellschaftderWienerFleischselcher.
DerGemeinderathatin seinervertraulichenSitzungbeschlossen,dasAnbot
der Produktivgesellschaftder Fleischselcher betreffend die Errichtungeiner
GesellschaftmitbeschränkterHaftungzumpachtweisenBetriehesdesUnter-¬
nehmensder Produktivgesellschaftunter Beteiligungder GemeindeWienmit
50 Prozentder Stammeinlagevon950 . 000Kzugenehmigen .

Kartoffelabgabe .DienstagbisDonnertagwerdenimXX.Bezirkeausländische
KarteffelnzumPreisevonK . 40perkg ,imXXI.Bezirkein ländischeKar-¬
toffeln zumPreise vonK . 80per kg ,undzwar kg pro KopfgegenAbtren-¬
nungdes Buchstabens„ S " der Kartoffelkarteabgegeben .AndengleichenTa¬

genwerdenimI .undII .BezirkeausländischeKartoffelnzumPreisevon
K . 70perkg ,1kgproKopfgegenAbtrennungdesAbsohnittes„U"nebst
denvorhergehendenAbschnittenderKartoffelkarteausgegeben.
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